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WAS IST EIN 
FREIER BERUF?

Ein Freier Beruf, das ist nicht nur eine Erwerbstätigkeit, 
sondern eine Lebenseinstellung: Berufung zählt und damit 
Einsatzbereitschaft für unsere Gesellschaft, für das Gemein-
wohl, für unsere Mitmenschen und für unsere Umwelt.

Auf Expertenwissen kommt es an: Eintrittskarte in die 
Freiberuflichkeit ist berufliche Qualifikation. Dieses Know-how 
bleibt durch Fortbildungen immer auf aktuellem Stand und ist 
Fundament für die fachliche Unabhängigkeit Freier Berufe.

Nur wer fachlich am Puls der Zeit ist, kann maßgeschneiderte 
Dienstleistungen anbieten, lösungsorientiert beraten, schöp-
ferisch arbeiten, kreativ und innovativ sein oder eine flächen-
deckende und wohnortnahe Versorgung ermöglichen – genau 
das und noch viel mehr zeichnet die Freien Berufe aus.

Freiberufler sind in sensiblen und für die Menschen besonders 
wichtigen Bereichen tätig, nahe am Menschen und engagiert 
für die Allgemeinheit. Das geht nicht ohne Charaktereigen-
schaften wie Integrität, Verantwortungsbewusstsein und 
Leistungsbereitschaft. Qualitäten, die für die Freien Berufe oft 
sogar in Gesetzen verankert sind.

Schon gewusst?

Der Freie Beruf ist gesetzlich 
beschrieben: „Die Freien 
Berufe haben im Allgemeinen 
auf der Grundlage besonderer 
beruflicher Qualifikation oder 
schöpferischer Begabung die 
persönliche, eigenverantwort-
liche und fachlich unabhän-
gige Erbringung von Dienst-
leistungen höherer Art im 
Interesse der Auftraggeber 
und der Allgemeinheit zum 
Inhalt.“ (PartGG) 

Wichtige Definitionen finden 
sich auch im Einkommen-
steuergesetz, in der Recht-
sprechung des Europäischen 
Gerichtshofs und im euro-
päischen Recht (Berufsqualifi-
kations-Richtlinie).



388 Mrd. €
Jahresumsatz

FREIE BERUFE
IN ZAHLEN

Mehr als

10 % 
des BIP

1,34 
Mio.

Selbstständige in 
Freien Berufen

Fast jeder dritte
Selbstständige
ist Freiberufler

4,93 Mio.
Erwerbstätige in 
Freien Berufen 

insgesamt

122.000 bzw. 

9 % 
aller 

Auszubildenden

In vielen Freien Berufen 
deutlich höherer  

Anteil der 
Frauen 

an den Selbstständigen 

als im Durchschnitt der 

Selbstständigen



FREIE BERUFE IN DER 
BERUFLICHEN BILDUNG

::   attraktive Berufsperspektiven und verantwortungsvolle  
Aufgaben für Jugendliche: drittstärkster Ausbildungsbereich!

::    höchster Anteil von Auszubildenden  
mit ausländischen Wurzeln! 

::   höchster Frauenanteil aller Wirtschaftsbereiche bei den  
Auszubildenden!

Ausbildung beim Freiberufler

Medizinische/r  
Fachangestellte/r 

Zahnmedizinische/r  
Fachangestellte/r 

Steuerfachangestellte/r 

Rechtsanwaltsfachangestellte/r

Rechtsanwalts- und  
Notarfachangestellte/r 

Pharmazeutisch- 
kaufmännische/r Angestellte/r

Notarfachangestellte/r

Patentanwaltsfachangestellte/r

Tiermedizinische/r  
Fachangestellte/r 

Geomatiker/in

Vermessungstechniker/in

Schon gewusst?



FREIE BERUFE PRÄGEN 
UNSERE GESELLSCHAFT

::  stellen den Menschen immer in den Mittelpunkt 

::  sind für jeden da, überall und rund um die Uhr 

::  sind der Qualität verpflichtet 

::  gewährleisten Vertrauensverhältnisse 

::  stehen für kulturelle Vielfalt 

::  sichern soziale und technische Infrastruktur 

::  sind staatsfern organisiert und entlasten unsere Verwaltung

Experten 
nah am 

Menschen.



Hohe Qualität ist der Markenkern der freiberuflichen Dienst-
leistungen – weil die Verbraucher, Patienten, Mandanten, 
Klienten und Kunden sie von den Freien Berufen erwarten.

Freiberufliche Dienstleistungen sind hochkomplex. Sie sind 
rechtlich geregelt und werden getragen von anspruchsvollen 
„Spielregeln“ für die Berufsträger. Das schafft Vertrauen bei 
den Verbrauchern, Patienten, Mandanten, Klienten und 
Kunden. Denn sie suchen freiberuflichen Rat immer dann, 
wenn sie sich selbst nicht helfen können.

Dass das so bleibt, dafür sorgen die Selbstverwaltung und ein 
stringentes Berufsrecht – von der Zulassung zum Beruf über 
die Ausübung des Berufs bis hin zu strengen Sanktionen für 
„schwarze Schafe“.

FREIBERUFLICHE  
LEISTUNGEN



Die Freien Berufe sind mehr als nur ein Wirtschaftsfaktor. 
Sie übernehmen wichtige Aufgaben für die Allgemeinheit. 
Sie haben existenzielle Bedeutung für unser Gesellschafts-, 
Rechts-, Gesundheits- und Wertesystem. Denn sie lassen jeden 
an Gütern wie etwa Gesundheit, Recht und Freiheit teilhaben. 

Freiheit und Verantwortung sind das Fundament der freiberuf-
lichen Berufsausübung. Die Freien Berufe legen die Messlatte 
hoch und kontrollieren ständig die Qualität ihrer Arbeit. Vor-
aussetzung dafür ist eine schlagkräftige, weil sachkompetente 
Selbstverwaltung in Kammern und Verbänden. Und Honorar- 
und Gebührenordnungen bringen Kostentransparenz und 
Kalkulationssicherheit für die Verbraucher.  

GESAMTSYSTEM  
FREIER BERUF



DIE ZUKUNFT 
DER FREIEN BERUFE

Die Nachfrage nach freiberuf-
lichen Dienstleistungen steigt 
weiter an. Denn die Freien 
Berufe geben Antworten auf 
die Fragen der Zukunft. Sie 
gestalten den technischen, ge-
sundheitlichen und gesamtge-
sellschaftlichen Fortschritt mit.
Ob demografischer Wandel 
oder gesellschaftliche Dynamik, 
die Freien Berufe entwickeln 
mit ihrer Kreativität Lösungen 
und Angebote.
 
Freiberufliche Dienstleistungen 
werden immer komplexer, die 
Spezialisierung steigt. Und da-
mit auch der Informationsvor-
sprung des Freiberuflers gegen-
über seinem Kunden, erst recht 
im digitalen Raum.

Die Freien Berufe wollen und 
werden ihre Unverwechsel-

barkeit auch in einer sich dy-
namisch weiterentwickelnden 
Welt wahren und für wertvolle 
Innovationen sorgen.

Die Freien Berufe sind Kenner 
und Könner ihres jeweiligen 
Fachs. Freiberufliche Dienstleis-
tungen sind für ein rohstoffar-
mes Land wie Deutschland ein 
Standortvorteil – gesellschaft-
lich wie auch wirtschaftlich, vor 
allem weil die Dienstleistungs- 
und Wissensgesellschaft immer 
mehr an Konturen gewinnt 
und weil Europa und die Welt 
zusammenwachsen.
 
Die Freien Berufe sind effizient, 
innovativ, transparent. Kurzum: 
Sie funktionieren!
 
Die Freien Berufe in Deutsch-
land gestalten Veränderungen. 

Um dabei ihre Stärken voll aus-
spielen zu können, brauchen 
sie die passenden Rahmenbe-
dingungen. Auch künftig, und 
zwar nicht nur in Deutschland, 
sondern auch und gerade im 
europäischen Binnenmarkt. 
Dafür machen sich die Freien 
Berufe in Deutschland, zusam-
mengeschlossen im Bundesver-
band der Freien Berufe e. V., in 
Berlin und Brüssel stark. Nicht 
als Selbstzweck, sondern um 
ihrer Gemeinwohlverpflichtung 
und dem Bedarf an qualifizier-
ter Betreuung in existenziellen 
Fragen weiter gerecht werden 
zu können.
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3,6 Mio.
Patientenkontakte in 
Apotheken pro Tag

Rund 11,8 Mio. Kfz-Hauptun-
tersuchungen und Gutachten durch 
freiberufliche Kfz-Sachverständige 

pro Jahr

Prüfung von 50.000
Jahresabschlüssen pro Jahr

688 Mio. ambulante 
medizinische Behandlungsfälle 

pro Jahr

6,1 Mrd. € 
Bruttowertschöpfung durch die 

Architekturbüros in 2013

400.000
Sachverständigengutachten 

für Gerichte pro Jahr

Mehr als  19 Mio. 
behandelte Patienten in Kliniken 

pro Jahr

12 Mio. Lohn- und 
Gehaltsabrechnungen 

pro Monat

FREIE BERUFE 
IN AKTION

2,8 Mio. 
Mandantenkontakte bei 
Steuerberatern pro Tag

 Journalisten erreichen täglich

drei Viertel aller Nutzer

von sozialen Medien 



484.000
Nacht- und Notdienste 

der Apotheken pro Jahr

Rund 5,2 Mio. 
ambulante psychotherapeutische 

Behandlungsfälle pro Jahr

191.000
deutsche Patent-, Marken- und 
Designanmeldungen pro Jahr

285.000
Baugenehmigungen 

in 2014 

90 Mio. zahnärztliche 
Behandlungen pro Jahr

147 Mio. 
Beratungsstunden für die 

deutsche Volkswirtschaft pro Jahr

Über 

1,4 Mio.  
erledigte zivilgerichtliche

Verfahren mit anwaltlicher
Unterstützung pro Jahr

290.000
neue Wohnungen in 2016

Über 21.000 
Arbeitstage von Konferenz-

dolmetschern pro Jahr



TYPISCHE FREIE BERUFE 
VON A BIS Z

Apotheker     

Architektin      Arzt      Beratender Ingenieur 

Datenschutzbeauftragte      Heilpraktiker      Ingenieur      

Innenarchitektin      Journalist      Konferenzdolmetscherin     

 Landschaftsarchitekt      Logopäde      Patentanwältin      

Physiotherapeut      Prüfingenieurin      Psychotherapeut      Rechtsanwalt      

Rentenberater      Restauratorin      Sachverständiger      Stadtplaner     Steuerberaterin      

Tierarzt      Unternehmensberaterin      

Vermessungsingenieur      vereidigter Buchprüfer      

Wirtschaftsprüfer      Yogalehrer      

Zahnarzt




